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Pfingstinitiative: Kirche besinnt sich

Nach der Himmelfahrt des aufer-
standenen Jesus geschah zu Pfings-
ten das Wunder: Alle Jünger wurden 
vom Heiligen Geist erfüllt und be-
gannen, in fremden Sprachen zu re-
den. Dies ist der Beginn der Kirche 
im Zeitalter des Neuen Testaments. 
Alle Anwesenden hörten die Bot-
schaft in ihren eigenen Mutterspra-
chen. So wurde sie nicht als etwas 
Fernes erfahren, sondern als etwas, 
das ihr Herz unmittelbar berührte.
Was damals als Wunder begann, hat 
sich heute weltweit ausgebreitet: Im 
Jahr 2025 war die gesamte Bibel in 
781 Sprachen übersetzt, das Neue 
Testament allein in 1 804 Sprachen. 
Doch wir sollten die Sache nicht 
verschwimmen lassen: Die Spra-
chen sind nur ein Werkzeug. Die 
Menschen sind der Zweck.
In der Reformation wurde Huldrych 
Zwingli als «Leutpriester» bezeich-

net. Er war Priester – bei ihm stan-
den das Evangelium und das Wort 
Gottes im Zentrum. Doch er war 
auch ein Priester unter den Leuten 
und für die Leute. Der Sinn der Re-
formation war es, die unmittelbare 
Beziehung zwischen Gott und den 
Menschen zu ermöglichen. Die Zür-
cher Reformation betonte dies be-
sonders stark, indem sie Taufe und 
Abendmahl nur als Symbole der 
Gnade Gottes verstand. Niemand, 
nichts und kein Ritual soll zwischen 
Gott und den Menschen stehen.
Ein halbes Jahrtausend nach der 
Zürcher Reformation lohnt es sich, 
innezuhalten und zu fragen: Be-
steht die reformierte Kirche im-
mer noch für die Menschen, für 
die Gemeinde? Sind unsere Ange-
bote angemessen für die Menschen 
von heute? Oder machen wir Din-
ge einfach nur, weil wir sie seit 50 

Jenny Laske, Pfarrerin in Küsnacht | Die Kirche als Institution ist für den Menschen 
da – nicht der Mensch für die Institution.
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Editorial 
Liebe Leserin, lieber Leser!

Seit die christliche Kir-
che zur Staatskirche 
erhoben wurde, entwi-
ckelte sie sich zur In-
stitution. Ohne diesen 
staatlichen Rahmen 
hätte sie sich wahr-

scheinlich in unzählige Häresien 
und Sekten zersplittert. Aber zu 
viel Ordnung kann den Geist ver-
treiben. Nietzsche schrieb: «Man 
muss noch Chaos in sich ha-
ben, um einen tanzenden Stern 
gebären zu können.» Um wie-
der Chaos hereinzulassen, kön-
nen wir das Fenster zur Welt öff-
nen. Waren Sie auch schon am 
Afro-Pfingsten Festival in Win-
terthur? Die Stadt ist dann er-
füllt mit exotischen Essständen 
und farbenfroh gekleideten Tanz- 
und Musikgruppen – und zum 
Abschluss der Gottesdienst am 
Pfingstmontag. Ein begeistern-
des Miteinander!

Pfarrerin Marjoline Roth

Jahren so gemacht haben? Erwar-
ten wir inzwischen sogar, dass die 
Kirche als Institution so wichtig ge-
worden ist, dass die Menschen die-
ser Institution dienen sollen – sei 
es durch Kirchensteuerzahlungen, 
durch freiwillige Arbeit oder durch 
viele administrative Aufgaben? Ha-
ben wir manchmal den Fokus verlo-
ren, die Menschen in der Gemein-
de wirklich zu erreichen? Oder geht 
es uns eigentlich um den eigenen 
Machterhalt, der demokratischen 
Prinzipien zuwiderläuft?
Wenn sich die Kirche zu sehr ins-
titutionalisiert, besteht die Gefahr, 
dass die Menschen instrumentali-
siert werden – dass sie nicht mehr 
der Zweck sind, sondern nur noch 
ein Mittel. Genau das gilt es be-
wusst zu vermeiden. Alles andere 
ist Werkzeug; der Mensch bleibt der 
Zweck.



Gottesdienste
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 Gottesdienst zum Muttertag
Wie leben Mütter in Küsnacht? Was 
bereitet ihnen an der Kindererzie-
hung am meisten Freude? Gibt es 
Herausforderungen oder Sorgen? 
Wie kann die Kirche ihnen Gemein-
schaft und Unterstützung bieten? 
Im Gottesdienst zum Muttertag 
wird die Gemeinde einige Mütter 
aus Küsnacht kennenlernen und sich 

Kinder

 

 «Gemeinsam essen macht glücklich» 

Schülermittagstisch der refor-
mierten Kirchgemeinde Herrliberg
Seit Sommer 2024 bietet die re-
formierte Kirche Herrliberg in der 
Büchsenschmitte einen Schüler-
mittagstisch an. Damit reagiert sie 
auf die grosse Nachfrage nach Mit-
tagsbetreuung für Primarschul-
kinder in der Gemeinde. Das An-
gebot ist sehr erfolgreich gestartet 
und erfreut sich grosser Beliebtheit. 
Die teilnehmenden Kinder schät-
zen nicht nur das gute Essen, son-
dern auch die liebevolle Betreuung, 
die familiäre Atmosphäre und den 
Garten, wo sie über Mittag frische 
Luft und Energie tanken können.
Die Eltern sind dankbar für das zu-
sätzliche Angebot in der Gemein-
de. So werden auch im neuen Schul-

jahr 2026/2027 jeweils am Montag, 
Dienstag, Donnerstag und Freitag je 
20 Plätze angeboten. Ein Einstieg 
ist jederzeit möglich (sofern es noch 
freie Plätze hat) und es sind alle Pri-
marschulkinder – unabhängig von 
Religion und Konfession – willkom-
men. Weitere Informationen und 
den Link zur Anmeldung finden Sie 
auf unserer Homepage oder per Mail 
an mittagstisch@ref-herrliberg.ch.
Der Mittagstisch wirkt auch über 
die Gemeindegrenzen hinaus, denn 
mit einem Teil der Einnahmen 
unterstützt die reformierte Kirche 
Herrliberg jedes Jahr ein Kinder-
hilfswerk. Im vergangenen Schul-
jahr durfte sich Insieme Zürich, Be-
zirk Meilen über einen vierstelligen 
Beitrag freuen. In diesem Schul-
jahr kommt die Unterstützung den 
Clowns des Kinderspitals Zürich 
zugute.
Sie haben die Möglichkeit, unsere 
Lokalität und die Mitarbeitenden 
an einem «Tag der offenen Tür» 
kennenzulernen. Wir freuen uns 
auf Sie!
Samstag, 6. Juni, 14.00 – 17.30 Uhr, 
Büchsenschmitte,  
Schulhausstrasse 40, Herrliberg

Alles ist bereit!

Die diesjährige Kinderkultur-
woche steht unter dem Motto 
«Das rätselhafte, farbige, pop-
pige Universum erkunden». 
Unter der Leitung des Fotogra-
fen und Konzeptkünstlers Ste-
fan Burger können sich Kinder 
zwischen 7 und 14 Jahren künst-
lerisch und spielerisch austoben.
Weitere Infos und Anmeldung: 
www.kikuwo.ch/anmeldung oder 
via  untenstehenden QR-Code.
Montag, 10. August bis Freitag, 
14. August, 9.00 – 16.00 Uhr,  
KGH Küsnacht

 Kinderkulturwoche 
«KiKuWo»:  
Wir machen Kunst
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 Gemeinsamer Auffahrtsgottesdienst  
in der Kirche Gesundheitswelt Zollikerberg
Auch dieses Jahr laden die Gesund-
heitswelt Zollikerberg und die refor-
mierte Kirchgemeinde zum gemein-
samen Gottesdienst an Auffahrt ein. 
Thematisch im Zentrum steht dabei 
ein Abschiedsgebet von Jesus mit 
der Bitte: «Ich bitte dich, dass sie 
alle eins seien» (Johannes 17) – an-
gesichts der aktuellen Weltlage und 
auch der zunehmenden Polarisie-
rung und Dialogunfähigkeit unter 
uns ein leider zeitloses Anliegen. 
Pfarrerin Helke Döls und Pfarrer Si-
mon Gebs nehmen die Herausforde-

rung an und laden die Anwesenden 
ein, dieses jesuanische Gebet für 
unsere Zeit fruchtbar zu machen. 
Für musikalische Akzente sorgt 
der Frauenjodelchor Embrach zu-
sammen mit der Kirchenmusikerin 
Jasmine Vollmer. Im Anschluss an 
den Gottesdienst sind alle zu einem 
Apéro eingeladen, der bei schönem 
Wetter draussen stattfindet.
Donnerstag, 14. Mai, 9.45 Uhr 
Kirche Gesundheitswelt Zolliker-
berg (ehemals Diakoniewerk)
anschliessend Apéro
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Aussicht von Alvier 
auf den Walensee

mit dem Thema «Mutterschaft» in 
der Bibel sowie der christlichen Tra-
dition auseinandersetzen. 
Wort: Pfrn. Jenny Laske, Musik: 
Christer Løvold, Mitwirkung: Kon-
firmandin und Konfirmand.
Sonntag, 10. Mai, 10.00 Uhr,  
Kirche Küsnacht
anschliessend Kirchenkaffee

Save the date



Gottesdienste

Konf irmation

 

 

Bibel-Werkstat t

Pfarrwahlkommission

Save the date

 Themen-Gottesdienst zur Geschichte von Jona
Ein Fisch als Werkzeug Gottes. 
Wort: Pfr. Anders Stokholm, Mu-
sik: Robert Metzger.
Sonntag, 3. Mai, 10.00 Uhr,  
ref. Kirche Erlenbach
anschliessend KirchenkaffeeB
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 Auffahrtsgottesdienst beim Forsthaus Erlenbach
Am Donnerstag, 14. Mai feiern wir 
den Auffahrtsgottesdienst beim 
Forsthaus Erlenbach.
Auffahrt ist einer dieser Feierta-
ge, bei denen man sich zuerst fragt: 
Was genau feiern wir da eigent-
lich? Geht es darum, dass Jesus in 
den Himmel verschwindet? Oder 
eher darum, dass der Himmel für 
uns neu aufgeht? Wir feiern diesen 
Gottesdienst unter freiem Himmel, 
mitten in der Natur – und das passt 
bestens. Denn Auffahrt weitet den 
Blick. Weg vom blossen Alltag, hin 

zu der Frage, was uns trägt, was uns 
hoffen lässt und was über uns selbst 
hinausweist.
Die biblischen Texte erzählen da-
von, wie Jesus seine Jünger segnet, 
sie sendet und ihnen zutraut, ihren 
Weg weiterzugehen. Er ist nicht ein-
fach weg – sondern auf neue Wei-
se gegenwärtig. Das ist vielleicht 
das eigentlich Überraschende an 
Auffahrt: kein Abschied ins Nichts, 
sondern ein Aufbruch mit Segen. 
Wort: Pfr. Fabian Wildenauer. Für 
die Musik sorgt das Kameraden-
Trio – Hansruedi Richard (Klari-
nette/Saxophon), Hubert Mougin 
(Klavier) und Fritz Fuchs (Kontra-
bass). Damit ist schon fast garan-
tiert, dass nicht nur die Gedanken, 
sondern auch die Töne schön in die 
Weite gehen. Anschliessend Grill.
Wir freuen uns auf einen festlichen 
Gottesdienst unter freiem Himmel 
und auf viele Mitfeiernde. Und kei-
ne Sorge: Falls das Wetter seine 
ganz eigene Theologie entwickelt, 
hat es im Forsthaus genügend Platz.
Donnerstag, 14. Mai, 10.30 Uhr, 
Forsthaus Erlenbach

▲ Er ist weg!
Gottesdienst zu Auffahrt  
in Herrliberg
Gemeinsam feiern die reformier-
ten Kirchgemeinden Erlenbach und 
Herrliberg den Gottesdienst zu Auf-
fahrt. Dass Gott sich mit der Auf-
fahrt Christi aus der Welt verabschie-
det hat, ist der erste Eindruck nach 
der Lektüre der klassischen Tex-

te aus dem Neuen Testament dazu. 
Stimmt das? Ist die Welt wirklich 
gottverlassen? Dieser Frage wer-
den wir im Gottesdienst nachge-
hen. Wort: Pfr. Anders Stokholm 
und Pfr. Alexander Heit, Musik: 
Alberto Gaspardo.
Donnerstag, 14. Mai, 10.30 Uhr, 
Kirche Tal, Herrliberg

 Pfingstmontag-Gottesdienst mit Abendmahl
Pfingsten ist so etwas wie der Ge-
burtstag der Kirche. Am Anfang 
standen keine perfekte Organisa-
tion, kein fertiger Plan – sondern 
Menschen, die plötzlich spürten: 
Da bewegt sich etwas. Da kommt 
neue Kraft. Da wächst Mut, Worte 
zu finden, die verbinden. Und ge-
nau das ist bis heute geblieben.
Pfingsten geschieht dort, wo Le-
ben sich regt. Wo Begeisterung an-
steckt. Wo Menschen einander zu-
hören, miteinander reden – auch 

dann, wenn sie nicht immer gleich 
ticken. Wo gefeiert wird. Und wo 
jede und jeder mit den eigenen 
Stärken einen Platz findet.
Kirche ist dann am lebendigsten, 
wenn nicht alles perfekt ist – aber et-
was spürbar wird: Wir sind verbun-
den. Und da ist mehr, das uns trägt. 
Pfr. Fabian Wildenauer freut sich, 
dieses Pfingsten mit Ihnen zu feiern. 
Musik: Martin Wettstein (Klavier).
Pfingstmontag, 25. Mai, 10.00 Uhr, 
Limberg Mehrzweckraum, Forch

 Konfirmation in Erlenbach
Ein gutes Dutzend Konfirmandin-
nen und Konfirmanden von Erlen-
bach feiern zusammen mit ihren 
Familien und der Gemeinde ihre 
religiöse Mündigkeit. Wort: Kon-
firmandinnen und Konfirmanden 

mit Pfr. Anders Stokholm, Musik: 
Konfirmandinnen und Konfirman-
den mit Veronika Haller.
Sonntag, 31. Mai, 10.00 Uhr,  
ref. Kirche Erlenbach

 Bibel-Werkstatt im Juni: Psalmen
Die Bibel ist eine Schatztruhe voll 
menschlicher Erfahrung. Ihre Ge-
schichten sind uns nah und fremd 
zugleich. Bei der Lektüre machen 
wir immer wieder erstaunliche 
Entdeckungen: Worte, Wendun-
gen, Details, die uns neu aufgehen.
In der Bibel-Werkstatt mit Pfr. Her-
bert Kohler arbeiten wir konkret an 
den Texten: Wir lesen genau, nennen 
unsere Beobachtungen, formulieren 
Anfragen und suchen den Sinn des-
sen, was dasteht, zu begreifen.
Im Vordergrund steht das Ge-
spräch. Wir reden über das Gelese-

ne und versuchen, den Text und ei-
nander zu verstehen. So entsteht 
eine Hör- und Lerngemeinschaft, 
die offen ist für alle.
Wir nehmen uns bei diesen vier Tref-
fen im Juni ausgewählte Psalmen 
vor. In ihnen kommt uns eine persön-
lich-poetische Glaubenssprache ent-
gegen. Voraussetzungen zur Teilnah-
me gibt es keine. Interesse, Neugier 
und Offenheit genügen. Eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich.
Dienstag, 2. / 9. / 23. / 30. Juni
jeweils 16.30 – 17.45 Uhr,  
KGH Küsnacht
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Anreise
Zu Fuss:
09.00 Uhr	 Abmarsch bei der  
	 Kirche Küsnacht
Mit dem Bus:
09.50 Uhr	 Limberg
09.55 Uhr	 Station Forch
10.07 Uhr	 Itschnach Dorf
10.10 Uhr	 AGZ Tägerhalde
10.15 Uhr	 KGH Küsnacht
10.25 Uhr	 Forsthaus Erlenbach

Rückfahrt (nach dem Grill) 
ca. 12.30 Uhr	  gleiche Route

Wir suchen engagierte Mitglieder 
zur Ergänzung der Pfarrwahlkom-
mission. Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.rkk.ch. 

Bei Fragen steht Ihnen unser Präsi-
dent Max Heberlein (044 991 24 60) 
gerne zur Verfügung.

 Kommissionsmitglieder gesucht!



Senioren
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 Ausflug: «Hauptsache gesund.  
Eine Ausstellung mit Nebenwirkungen»

Zusammen entdecken wir eine der 
aktuellen grossen Themenausstel-
lungen im Stapferhaus Lenzburg: 
«Hauptsache gesund» behandelt 
die zentralen Fragen unserer Zeit 
– rund um Gesundheit, Krank-
heit, Verantwortung und moderne 
Lebensweisen. Die Ausstellung ist 
interaktiv gestaltet, dialogorientiert 
und lädt dazu ein, eigene Überzeu-
gungen zu reflektieren.

Informationen:

• �Treffpunkt:  
13.00 Uhr, Bahnhof Küsnacht

• �Abfahrt: 13.16 Uhr

• �Geführter Rundgang:  
14.15 Uhr, 90 Minuten  
(kostenfrei für Teilnehmende)

• �Anschliessend freie Zeit  
in der Ausstellung

• �Rückfahrt: ca. 16.30 Uhr  
ab Lenzburg

• �Die Ausstellung ist vollständig  
barrierefrei

• �Zugbillet:  
In eigener Verantwortung 

 
Eintritt Fr. 10.– für Erwachsene in 
Gruppe. Mit Museumspass freier 
Eintritt..

Anmeldung bis 29. April 
bei Sandra Stylianou 044 914 20 45, 
sandra.stylianou@rkk.ch.
Mittwoch, 6. Mai, 13.00 Uhr, 
Bahnhof Küsnacht
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 Gemeindenachmittag – Namibia: Tour d’Horizon
Silvia Trüssel nimmt Sie mit auf 
eine Bilderreise nach Namibia. Sie 
erzählt von Menschen und Tieren, 
von Fülle und Kargheit, von heissen 
Tagen und weitem Horizont. Die 
Pfarrerin und Fotografin reist seit 
bald 17 Jahren mit offenen Sinnen, 
Abenteuerlust und viel Leidenschaft 
durch das Land im südlichen Afrika 
und bringt Ihnen Bilder, Erlebnisse 
und Anekdoten mit. Im Anschluss 
an den Vortrag servieren wir Kaf-
fee und ein Dessert. 

Wir bitten um Anmeldung bei 
Regina Ehrbar bis zwei Tage vor 
dem Anlass: regina.ehrbar@ref-
erlenbach.ch oder 044 911 06 80.
Mittwoch, 6. Mai, 14.30 Uhr, KGH 
Erlenbach, Schulhausstrasse 40

 60plus. Nachmittag  
«Vergesslichkeit oder Demenz»

Vergesslichkeit ist eine der unange-
nehmen Begleiterscheinungen des 
Alters. Was bis zu einem gewissen 
Masse natürlich ist, kann aber auch 
Vorstufe einer Demenz sein.
Die Neuropsychologin Margit An-
wander von der Memory Clinic Ent-
lisberg informiert über die neuesten 
Entwicklungen bei der Frühdiagno-
se von Alzheimer und beantwortet 
unsere Fragen. Anmeldung bitte bis 
Donnerstag, 1. Mai, an peter.lissa@
ref-zozu.ch oder 078 401 21 68.
Donnerstag, 7. Mai, 14.30 Uhr, 
KGH Zollikon
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 Kultur am Nachmittag:  
Arm und Reich im alten Zürich
Frau Monika Kienast beantwortet 
Fragen, wie sich die Situation von 
Reich und Arm, Mann und Frau, 
Stadt und Land in früher Zeit entwi-
ckelt hat. Mit ihr streifen Sie durchs 
alte Europa vom Jahr 800 bis 1800. 
Zürich und Züribiet sind öfters Bei-
spiele für allgemeine Entwicklungen. 
Hier einige Beispiele der Fragen:

• Wie kam es zur verbreiteten Leib-
eigenschaft? Warum bildeten sich 
neue Städte? Warum wurde die 
alte Stände-Ordnung gesprengt? 
Warum wuchsen Städte zu Stadt-
staaten? Wie entwickelte sich die 
Situation der Frauen in Stadt und 
Land?
• Was erlebte Europa in der Neuzeit 
noch neben Renaissance, Reforma-
tion, Kolonialisierung? Einerseits 
Rückschritte zur alten Reich-Arm- 
und Mann-Frau-Ordnung! Ande-
rerseits die Ära Textile Heimarbeit! 
Wie nur wuchsen so viele Regionen 
zu bedeutenden Textilregionen?
Anschliessend sind Sie zu Kaffee 
und Kuchen eingeladen.
Kontakt: Sandra Stylianou, 044 914
20 45 oder sandra.stylianou@rkk.ch.
Mittwoch, 13. Mai, 14.30 Uhr,
KGH Küsnacht

Die beiden Norweger im Duo 
UDLAND sind seit den 1980er Jah-
ren musikalisch miteinander ver-
bunden. Begonnen haben sie als 
Breakdancer in der Osloer Hip-
Hop-Szene. Danach folgten Studien 
in Gesang und Kirchenmusik an den 
Hochschulen in Oslo und Basel und 
später gemeinsame Auftritte in un-
zähligen Konzert-, Musical- und 
Gospelproduktionen auf der ganzen 
Welt. Die Vielfältigkeit zeichnet die-
ses Duo aus, sie fühlen sich in prak-
tisch allen Stilrichtungen zu Hause –  
von Mittelalter über Klassik bis zu 
Jazz oder Bluegrass.
In diesem pop+more-Gottesdienst 
werden sie, zusätzlich zu Eigenkom-
positionen, auch Songs vom Aus-
nahmeartisten Sting auf dem Pro-

gramm haben. Dabei begleiten sie 
sich am Flügel, auf der Mandoline 
und Gitarre und auf der Geige. Die 
passenden Worte dazu findet Pfarre-
rin Jenny Laske. Musik: UDLAND 
Duo – Petter Udland Johansen (Ge-
sang, Geige, Mandoline) und Chris-
ter Løvold (Gesang, Gitarre, Flügel).
Sonntag, 31. Mai, 18.00 Uhr,  
Kirche Küsnacht

 pop+more: Besinnung mit Sting
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Petter Udland Johansen 
und Christer Løvold
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 Apéro-Time im Mai Programm
Freitag, 8. Mai
«Swinging Jazz»
Hans Ueli Schlaepfer (Piano),  
Felix Kübler (Bass) und Pascal Graf 
(Drums)

Freitag, 29. Mai
«Jazz on the Rocks»
Hans Ueli Schlaepfer (Piano) und 
Stephan Fröhlicher (Trompete)

Wir unterhalten Sie jeden Freitag 
zwischen 18.00 und 21.00 Uhr mit 
Live-Musik.
Tischreservationen:  
Telefon 077 512 62 86 oder  
E-Mail: cafe.ampuls@ref-zozu.ch.
Café am Puls, Hohfurenstrasse 1, 
Zollikerberg

 Feierabend-Musik zur Auffahrt
«Atem wird zu Gold, wenn  
er durch die Föte fliesst.»  
Unbekannt
Das hebräische Wort für den Geist 
oder besser «Atem Gottes» ist 
Rauch, der Wind. An der Auffahrt 
wurde den Jüngern ans Herz gelegt, 
auf den Geist zu warten. Wie schön 
also, dass gerade am Auffahrtsabend 
Atem und Wind durch zwei von al-
ters her bekannte Instrumente wehen 
werden: die Flöte (Pascal Suter) und 
die Harfe (Jasmine Vollmer).
Musik aus allen Winkeln der Welt 
und allen Zeiten wird ertönen, 
denn diese beiden Instrumente sind 
überall und seit Urzeiten bekannt 
und beliebt.

Von Schweizer, alpenländischer, 
irischer, südamerikanischer Volks-
musik, Schwergewichten barocker 
Komponisten (Bach, Händel, Vi-
valdi) bis Klassik und Romantik 
wird alles zu hören sein.
Donnerstag, 14. Mai, 18.00 Uhr, 
Kirche Zumikon

Pascal Suter und Jasmine Vollmer

 Feierabend-Musik «La vie en rose»
Die Feierabendmusik steht unter 
dem Motto «La vie en rose», dem 
berühmten französischen Chan-
son, das von der sprichwörtlich ge-
wordenen «rosa Brille» handelt, 
die den Alltag verwandeln kann 
und weltweit zu einem Symbol für 
Hoffnung auf eine bessere Welt 
und Zukunft wurde.

Was gibt es Schöneres, als eine Stun-
de in unsterblichen Opern- und Ope-
retten-, Chanson- und alten Jazzmelo-
dien zu schwelgen. Musik: Jonathan 
Allen (Violine), Daniel Kagerer 
(Violine), Jasmine Vollmer (Harfe & 
Klavier) und Mārcis Kuplais (Cello).
Donnerstag, 28. Mai, 18.00 Uhr, 
Kirche Zumikon

Jonathan Allen, Daniel Kagerer, Jasmine Vollmer und Mārcis Kuplais

 Licht & Klang Abendfeier «Gesellige Gottheit»
Der Berner Theologe und Lyri-
ker Kurt Marti übersetzte die abs-
trakte, theologische Theorie von 
der Trinität Gottes in die spiele-
rische, freundliche Rede von der 
«geselligen Gottheit». Das Göttli-
che in drei verschiedenen Perso-
nen, «Spielarten» oder Ausdrucks-
formen ist wesentlich Beziehung, 
und eben nicht ein einsamer, all-
mächtiger, abwesender Vatergott. 
Dazu hat Kurt Marti 1989 einen 
poetischen Diskurs veröffentlicht, 

aus dem Passagen gelesen werden. 
Die Musik von Eva Polgar, Klari-
nette, Mārcis Kuplais, Cello, und 
Jasmine Vollmer, Harfe und Orgel, 
ergänzt die Lesungen und Wor-
te von Pfrn. Adelheid Jewanski. 
Anschliessend sind alle zum Aus-
tausch bei Brot, Saft und Wein will-
kommen. Es fährt der Chilebus von  
Zumikon über Zollikerberg. Nähe-
re Infos unter www.ref-zozu.ch.
Samstag, 30. Mai, 18.15 Uhr, 
Kirche Zollikon
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 yellow church «Wie ein Wunder»
Die «yellow church» vom 3. Mai, 
die letzte vor der Sommerpause, 
nimmt eine Erfahrung auf, die vie-
le kennen: Man wundert sich, wie 
sich im Leben etwas Schönes ein-
stellt, das man weder erwartet noch 
erhofft hat. Es geht also im wei-
testen Sinn um die Kategorie des 
«Wunders». Was ist ein Wunder? 
Gibt es überhaupt Wunder? Und 
wie geht man mit biblischen Wun-
dergeschichten um? 
Pfr. Simon Gebs wird mit seinem 
lebensnahen biblischen Input über 
die Kategorie des Wunders zum 
Nachdenken anregen.  Bandleader 
Beat Dähler hat zusammen mit 
Sängerin Yasmine Meguid einmal 
mehr passende Songs zu «miracle» 
und «wonder» ausgesucht. Man 
darf gespannt sein. 

Sonntag, 3. Mai, ab 17.30 Uhr 
Bar offen, 18.00 Uhr yellow 
church, Kirche Zollikerberg
anschliessend Bier, Prosecco & 
Bretzel

Yasmine Meguid



KGH = Kirchgemeindehaus 
GZ = Gemeindezentrum

	■ in Zollikon-Zumikon

	• in Küsnacht
	▲ in Erlenbach
	♦ in Herrliberg

✤ regionale Anlässe

Sa. 25. Apr i l
Licht & Klang-Feier 
«Heimat»
Pfrn. Anne-Käthi Rüegg-
Schweizer
Samuel Zünd (Bariton), 
Julia Schiwowa (Sopran), 
Jasmine Vollmer (Harfe, 
Orgel)
18.15 Uhr

	■ Kirche Zollikon
Brot, Wein und Saft

Chilebus
17.50 Uhr – Zumikon, 
Prima
18.00 Uhr – Zollikerberg,
Hohfurenstr. 1
Retour 20.00 Uhr

So. 26. Apr i l
Kirchenkaffee
9.45 Uhr

	♦Kirchenhügel

Gottesdienst
Pfr. Alexander Heit
10.30 Uhr

	♦Kirche Tal, Herrliberg

Gottesdienst mit Taufe
Pfr. Herbert Kohler
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Mi. 29. Apr i l
Ökumenischer  
Mittagstisch
(Anmeldung erforderlich)
11.45 Uhr

	•Katholisches Pfarrei-
zentrum Küsnacht

Do. 30. Apr i l
Feierabend-Musik 
«Sternenmusik»
Enrico Filippo Maligno 
(Geige) und Jasmine Vollmer 
(Harfe, Klavier, Orgel)
18.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Sa. 2.  Mai
Flohmarkt
(siehe Tipp Seite 7)
10.00 Uhr

	•KGH Küsnacht

So. 3.  Mai
Gottesdienst
Pfr. Rüdiger Döls
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Gottesdienst mit Taufe
Pfr. Herbert Kohler
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Themengottesdienst  
mit Kirchenkaffee
Pfr. Anders Stokholm
(siehe Seite 3)
10.00 Uhr 

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Gottesdienst in Wetzwil
Pfrn. Claudia Steinemann
10.30 Uhr

	♦Kirche Wetzwil
* Fahrdienst

Flohmarkt
(siehe Tipp Seite 7)
11.00 Uhr

	•KGH Küsnacht

yellow church  
«Wie ein Wunder»
Pfr. Simon Gebs
(siehe Seite 5)
17.30 Uhr Bar offen
18.00 Uhr yellow church

	■ Kirche Zollikerberg 
danach Bier, Prosecco & 
Bretzel

Mo. 4.  Mai
Sing-Café
14.00 Uhr

	■ KGH Zollikerberg

Spielnachmittag
14.15 Uhr

	• Jürgehus Küsnacht

Mi. 6.  Mai
Gmüetlizmittag
12.00 Uhr 

	■ GZ Zumikon,  
Kirchgemeindesaal

Ausflug: «Hauptsache 
gesund. Eine Ausstellung 
mit Nebenwirkungen»
(siehe Seite 4)
Treffpunkt: 13.00 Uhr

	•Bahnhof Küsnacht

Jassen für Senioren
FÜSO, 044 915 06 63 / 
044 915 01 57 
14.00 Uhr 

	♦Alterssiedlung, Forchstr. 99

Namibia: Tour d’Horizon
anschliessend Kaffee und 
Kuchen
(siehe Seite 4)
14.30 Uhr

	▲ KGH Erlenbach

6nach6
Pfr. Fabian Wildenauer
18.06 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Meditation am Mittwoch
Pfrn. Adelheid Jewanski
20.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Do. 7.  Mai
Senioren-Mittagstisch
Triangel
12.00 Uhr

	♦Senevita Im Rebberg

60plus Nachmittag 
«Vergesslichkeit oder 
Demenz» 
(siehe Seite 4)
14.30 Uhr

	■ KGH Zollikon

Talk am Puls 
Gast: Brigit Belser
(siehe Tipp Seite 7)
19.00 Uhr Bar offen
19.30 Uhr Talk 

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Fr,  8.  Mai
Ök. Kegelnachmittag
15.00 Uhr

	■ Kath. Pfarreizentrum, 
Zollikon

Apéro-Time  
«Swinging Jazz»
Hans Ueli Schlaepfer 
(Piano), Felix Kübler (Bass) 
und Pascal Graf (Drums)
(siehe Seite 5)
18.00 Uhr Bar offen
18.30 Uhr Livemusik

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Werte & Trends: «Welchen 
Einfluss hat KI auf unsere 
Eigenständigkeit»
(siehe Seite 8)
19.30 Uhr

	▲ ● ◆ ✤ KGH Erlenbach
anschliessend Apéro

Sa. 9.  Mai
Fiire mit de Chliine
10.30 Uhr

	■ Kirche Zollikerberg

So. 10. Mai
Gottesdienst
Pfrn. Marianne Kuhn
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Gottesdienst  
zum Muttertag
Pfrn. Adelheid Jewanski
10.30 Uhr

	■ Kirche Zumikon
danach Muttertags
ständchen der Harmonie 
«Zumico» auf dem Dorfplatz
mit Apéro
mit *Chilebus

Gottesdienst  
zum Muttertag
Pfrn. Jenny Laske
(siehe Seite 2)
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Gottesdienst  
zum Muttertag
Pfr. Anders Stokholm
10.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Gottesdienst  
mit JuKi-Abschluss
Pfrn. Claudia Steinemann
10.30 Uhr

	♦Kirche Tal Herrliberg

Mo. 11. Mai
Werkatelier Basar
9.00 Uhr

	•KGH Küsnacht

«Nachhaltig gärtnern»
18.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach, 
Schulhausstrasse 40

Di.  12.  Mai
Internationale Tänze – 
tanzen, tanzen,  
immer tanzen
Helen Rüegg, 076 525 22 28
14.30 Uhr

	■ KGH Zollikon

Trauer-Café
18.00 Uhr

	■ Café am Puls, Zollikerberg

Mi. 13. Mai
Kultur am Nachmittag
(siehe Seite 4)
14.30 Uhr

	•KGH Küsnacht

Do. 14. Mai
Gemeinsamer  
Auffahrtsgottesdienst
Pfrn. Helke Döls und  
Pfr. Simon Gebs
(siehe Seite 2)
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg
anschliessend Apéro

Gemeinsamer  
Auffahrt-Gottesdienst
Pfr. Alexander Heit
Pfr. Anders Stokholm
(siehe Seite 3)
10.30 Uhr

	♦▲ Kirche Tal, Herrliberg

Auffahrtsgottesdienst
Pfr. Fabian Wildenauer
(siehe Seite 3)
10.30 Uhr

	▲ Forsthaus Erlenbach

Feierabend-Musik  
zur Auffahrt
(siehe Seite 5)
18.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

So. 17. Mai
Gottesdienst
Pfr. René Weisstanner
10.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Gottesdienst
Pfr. Anders Stokholm
10.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Gottesdienst
Pfrn. Adelheid Jewanski
10.15 Uhr

	■ Kirche Zollikon
*Chilebus

Gottesdienst in Wetzwil
Pfr. Alexander Heit
10.30 Uhr

	♦Kirche Wetzwil
* Fahrdienst

Mo. 18. Mai
Werkatelier Basar
9.00 Uhr

	•KGH Küsnacht

Mi. 20. Mai
Mittagstisch
12.00 Uhr

	•KGH Küsnacht

Gemeinsames Mittagessen
Anmeldung: 044 910 16 61
12.15 Uhr

	▲ KGH Erlenbach

Meditation am Mittwoch
Pfrn. Adelheid Jewanski
20.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Do. 21. Mai
Trauercafé
15.30 Uhr

	♦Büchsenschmitte

Gemeinsames  
Mittagessen
Anm.: 044 910 16 61
12.15 Uhr

	▲ KGH Erlenbach

Fr.  22.  Mai
Jugendgottesdienst 
«Wiitblick»
Pfr. Martin Günthardt und 
Sozialdiakonin Fiona Kauer
19.30 Uhr

	■ Kirche Zollikon

So. 24. Mai
Gemeinsamer Pfingst-
gottesdienst regional  
in Erlenbach
Pfrn. Marjoline Roth,  
Pfrn. Claudia Steinemann, 
Pfr. Fabian Wildenauer
(siehe Seite 8)
10.30 Uhr

	✤ Kirche Erlenbach

Mo. 25. Mai
Pfingstmontag- 
Gottesdienst
Pfr. Fabian Wildenauer
(siehe Seite 3)
10.00 Uhr

	•Limberg Mehrzweckraum 
Forch

Di.  26.  Mai
Internationale Tänze – 
tanzen, tanzen,  
immer tanzen
Helen Rüegg,  
076 525 22 28
14.30 Uhr

	■ KGH Zollikon

Mi. 27. Mai
Geburtstagsjubilarenfeier
(Jubilarinnen und Jubilare
erhalten eine persönliche
Einladung)
11.00 Uhr

	•KGH Küsnacht

Hab ein Lied  
auf den Lippen
14.30 Uhr

	■ GZ Zumikon6
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Do. 28. Mai
Feierabend-Musik  
«La vie en rose» 
(siehe Seite 5)
18.00 Uhr

	■ Kirche Zumikon

Talk Tacheles –  
Glaube im Alltag
19.30 Uhr

	■ KGH Zollikerberg

Fr.  29.  Mai
TREFF • Fiirabig-Apéro
17.00 Uhr

	♦Kirchenhügel

Apéro Time  
«Jazz on the Rocks»
Hans Ueli Schlaepfer 
(Piano), Stephan Fröhlicher 
(Trompete)
(siehe Seite 5)
18.00 Uhr Bar offen
18.30 Uhr Livemusik

	■ Café am Puls, Zollikerberg

jazz+more:  
Jean-Paul Brodbeck Trio
Pfr. René Weisstanner und 
Pfr. Anders Stokholm
(siehe Seite 8)
20.00 Uhr

	•▲✤ Kirche Küsnacht

Sa. 30. Mai
Fiire mit de Chliine
Pfrn. Claudia Steinemann
9.30 Uhr

	♦Kirche Tal, Herrliberg

Licht & Klang-Feier 
«Gesellige Gottheit»
Pfrn. Adelheid Jewanski
(siehe Seite 5)
18.15 Uhr

	■ Kirche Zollikon
Brot, Wein und Saft

Chilebus
17.50 Uhr – Zumikon, Prima
18.00 Uhr – Zollikerberg, 
Hohfurenstr. 1
Retour 20.00 Uhr

So. 31. Mai
Gottesdienst
Pfrn. Marianne Kuhn
9.45 Uhr

	■ Kirche Gesundheitswelt 
Zollikerberg

Konfirmation
Pfr. Anders Stokholm
(siehe Seite 3)
10.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

Gottesdienst in Wetzwil
Pfr. Alexander Heit
10.30 Uhr

	♦Kirche Wetzwil
* Fahrdienst

pop+more:  
Besinnung mit Sting
Pfrn. Jenny Laske
(siehe Seite 4)
18.00 Uhr

	•Kirche Küsnacht

Immer montags
Singe mit de Chliine
9.00 Uhr, Gruppe 1
9.45 Uhr, Gruppe 2

	•KGH Küsnacht
(ausser 4.5 und 25.5.)

Kafi Träff (Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Jassnachmittag
13.30 Uhr

	■ KGH Zollikon

Jassgruppe
13.30 Uhr

	■ GZ Zumikon

Immer dienstags
Gipfeltreffen
Infos und Anmeldung  
Madeleine Giger-Gafner 
079 632 30 09

	■ KGH Zollikerberg

Kafi Träff  
(Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Singe mit de Chliine
gemeinsames Singen mit 
anschliessendem «Käfele»
9.30 – 10.00 Uhr
10.15 – 10.45 Uhr

	▲ Saal, KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Immer mit twochs

Kafi Träff  
(Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Plauder-Treff International
18.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach
(ausser in den Schulferien)

Immer donnerstags
Kafi Träff  
(Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

Singe mit de Chliine
8.55 Uhr, 1. Gruppe
9.30 Uhr, 2. Gruppe
10.05 Uhr, 3. Gruppe

	■ Kirche Zollikerberg und 
Café am Puls
(ohne 14. Mai)

Ukrainischer Gottesdienst
18.00 Uhr

	▲ ref. Kirche Erlenbach

immer f re i tags
Kafi Träff  
(Selbstbedienung)
8.30 – 17.00 Uhr

	▲ KGH Erlenbach 
(ausser in den Schulferien)

*Chi lebus  
Zol l ikon-Zumikon 
ab Zumikon:
9.50 Uhr – Prima, Zumikon
10.00 Uhr – Zollikerberg, 
Hohfurenstr. 1

ab Zollikon:
9.50 Uhr – Zollikon, 
Parkplatz hinter Kirche
10.00 Uhr – Zollikerberg, 
Hohfurenstr. 1
Retour jeweils 12.00 Uhr

Kirchenbus  
Küsnacht
So, 26. April, 3./10./17. Mai
9.25 Uhr, Limberg
9.30 Uhr, Station Forch
9.35 Uhr, Itschnach Dorf
9.40 Uhr, AGZ Tägerhalde
9.50 Uhr, KGH Küsnacht
Rückfahrt jeweils nach 
dem Gottesdienst

*  Fahrdienst  
Herr l iberg
10.10 Uhr ab Senevita
10.15 Uhr ab Drogerie
Anmeldung bis 45 Min. vor 
Abfahrt: 044 915 22 58
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Tipp

 

 Flohmarkt
An zwei Tagen verwandelt sich das Kirchgemeindehaus er-
neut in ein Paradies für Schatzsucher, Stöberfreunde und 
Schnäppchenjäger!
Es erwartet Sie eine bunte Auswahl an Bildern, Büchern, 
Kleinmöbeln, Haushaltsgegenständen, Kleidern, Schuhen 
und Spielwaren bis hin zu Unterhaltungselektronik und 
allerlei Nippes. Im Flohmarkt-Bistro gibt es feine Kuchen 
und Kaffee.
Samstag, 2. Mai, 10.00 – 18.00 Uhr
Sonntag, 3. Mai, 11.00 – 15.00 Uhr
KGH Küsnacht

 Talk am Puls mit Brigit Belser
Im letzten Talk am Puls vor der Sommerpause begrüssen 
Barbara Lukesch (ZollikerNews.ch) und Pfarrer Simon 
Gebs die Zollikerin Brigit Belser als Gast. Brigit Belser, 
ursprünglich Kindergärtnerin und Mutter von drei Söhnen, 
die selbst die Primarschule Oescher besucht haben, startete 
ihre Karriere im Elternverein und als Schulpflegerin. Spä-
ter übernahm sie die Leitung des Schulhauses Oescher, die 
sie acht Jahre lang innehatte. Im Juli wird sie pensioniert. 
Anlass für uns, mit ihr über Entwicklungen und Heraus-
forderungen im Schulwesen zu sprechen. Was bedeutet die 
Inklusion von Kindern mit Beeinträchtigungen für Lehr-
personen, aber auch für die anderen Schüler und Schülerin-
nen? Wie wirkungsvoll ist ein Projekt wie die Klimaschule,  
in deren Rahmen u.a. ein Blackout Day im Schulhaus 
Oescher durchgeführt wurde? Wir freuen uns auf ein an-
regendes Gespräch mit einem spannenden Gast.
Pfarrer Simon Gebs führt durch den Abend, der wie im-
mer im Saal des Café am Puls im Zollikerberg stattfindet.
Donnerstag, 7. Mai, 19.30 Uhr, Café am Puls  
Bar offen ab 19.00 Uhr
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Regionaler Got tesdienst Kulturkirche Goldküste

Wer te&Trends

✤ Regionaler Pfingstgottesdienst in Erlenbach: 
Heiliger Geist des Friedens

Wie sehr sehnen wir uns gerade 
in der heutigen Zeit nach Frie-
den! Lasst uns gemeinsam 
Pfingst-Gottesdienst feiern! 
Unter dem schönen Sternenhim-
mel der Kirche Erlenbach wird 
der Gottesdienst gestaltet von 
den Pfarrerinnen Claudia Steine
mann und Marjoline Roth sowie 
Pfarrer Fabian Wildenauer.
Geist einerseits als ein brausen-
der Wind und andererseits als Feu-
erflämmchen auf dem Kopf jeder 
Person. Dementsprechend wurde 
die Musik für den Gottesdienst aus-
gesucht. Das Bläserquintett «Quer-
bläch» (zwei Trompeten, Posaune, 
Horn und Tuba) spielt Stücke aus 
verschiedenen Genres, um viele 
Musikgeschmäcke anzusprechen.

Der Heilige Geist im Pfingstge-
schehen ist ein Geheimnis, das wir 
nie ergründen können werden. Je-
sus gibt Hinweise auf seine Wir-
kungsweise in seinen Abschieds-
reden in Johannes 14. Der Geist ist 
unser Beistand und lehrt uns im-
mer wieder neu das Liebesgebot. 
Er gibt uns seinen Frieden. Dies 
wird das Thema der Pfingstpre-
digt sein. Im Abendmahl werden 
wir im Geist an Christus erinnert.
Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle zum Apéro auf der See-
terrasse hinter der Kirche eingela-
den. Wir freuen uns auf die Ge-
meinschaft mit Ihnen!
Sonntag, 24. Mai, 10.30 Uhr, 
Kirche Erlenbach
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✤ jazz+more: Jean-Paul Brodbeck Trio

✤ Werte&Trends: Podiumsgespräch: 
Herausforderung «Künstliche Intelligenz»

Das Jean-Paul Brodbeck Trio 
spielt neuere Kompositionen aus 
der Feder Brodbecks sowie Songs 
aus dem Fundus des Great Ame-
rican Songbook. Auch findet sich 
die eine oder andere Komposition 
aus der klassischen Welt in ihrem 
Repertoire wieder. Ein Muss für 
Liebhaber von klassisch moder-
nem und harmonisch ausgewoge-
nem, lyrischem Jazz.
Jean-Paul Brodbeck studierte 
bei Hans Feigenwinter Jazz und 
belegte Kurse in Kammermusik. 
Bereits mit 15 Jahren trat er mit 
Lionel Hampton auf. Seither gab 
er unzählige Konzerte in verschie-
densten Formationen. Bekannt ge-
worden ist er unter anderem mit 
dem Chopin- und Brahmsprojekt, 
das er zusammen mit Kurt Rosen-
winkel eingespielt hat.
Lukas Traxel erwarb an der Hoch-
schule Luzern den Master in Jazz-
Performance. Seit 2010 gehörte er 
zum Marie Krüttli Trio, das 2016 
den ZKB Jazzpreis gewann.

Wie funktioniert KI? Was sind die 
Möglichkeiten und Grenzen von 
KI? Was sind die Chancen und Risi-
ken von KI für den einzelnen Men-
schen? Und für die Gesellschaft? 
Pfr. Anders Stokholm und Kir-
chenpflegepräsident René Schwar-
zenbach diskutieren Fragen rund 
um KI mit Nicole Kosel, Reli-
gionspädagogin und Unterneh-

Dominik Burkhalter schloss 1999 
sein Studium an der Hochschule 
Luzern ab, wo er seit 2000 auch 
Dozent für Schlagzeug und Rhyth-
mik ist. 
Nach einem feinen Apéro geniessen 
wir die Musik bis in den Abend hi-
nein. Wort: Pfr. René Weisstanner, 
Pfr. Anders Stokholm, Musik:  
Jean-Paul Brodbeck (Klavier), Lu-
kas Traxel (Kontrabass), Dominik  
Burkhalter (Schlagzeug).
Freitag, 29. Mai, 20.00 Uhr,  
Kirche Küsnacht

merin im Bereich KI, und mit 
Peter Kirchschläger, Professor für 
Theologische Ethik an der Uni-
versität Luzern und Mitglied des 
Kompetenzzentrums für Künst-
liche Intelligenz an der ETH Zü-
rich.
Freitag, 8. Mai, 19.30 Uhr,  
KGH Erlenbach, Schulhausstr. 40
anschliessend Apéro

Jean-Paul Brodbeck

Fahrdienste
Zollikon-Zumikon:
09 50 Uhr	 Zumikon, Prima
09 55 Uhr	 Zumikon, Bushaltestelle Waltikon
10.00 Uhr	 Zollikerberg, Hohfurenstr. 1
10.10 Uhr	 Zollikon, Parkplatz hinter der Kirche

Küsnacht
09.50 Uhr 	 Limberg 17
09.55 Uhr 	 Forchbahnstation Forch
10.02 Uhr 	 Bushaltestelle Itschnach Dorf
10.05 Uhr 	 AGZ Tägerhalden
10.15 Uhr 	 Kirchgemeindehaus Dorf
10.20 Uhr 	 Kirche Erlenbach an

Herrliberg
Anmeldung bis 45 Min. vor Abfahrt: 044 915 22 58

Rückfahrten (nach dem Apéro)
ca. 12.00 bis 12.30 Uhr


